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schliessen lassen , wenn Er und nicht sein
Haus gemeint wäre , welches warscheinlich

noch lange nach seinem Tode gestanden hat;
aber das darf nicht übersehen werden , dass

man im Iar 1371. ( denn aus dieser Zeit ist die

Handschrift ) schon aus Büchsen (Kanonen)
schoss, wie Vers 80 angefürt wird, was im Breis-
gau, wo das Schiesspulver erfunden worden seyn
soll , und welcher Gegend das Lied, nach Sprache
und Schreibung angehört , eben nicht zu verwun-

dern wäre. Dass fünfzehn Iare später in der
Schlacht vor Sempach , von dieser Erfindung kein

Gebrauch gemacht wurde, mochte an der unweg-

samen Gegend liegen .



CXXXV Luderei . 385 .
CXLII. Ich bin komen an die stat

Daz man rot snecken wat

Ze sament jn ain nüwes joch

Ich hort ainen guckoch

Haben ain loblich gedön 5.
Ain junckfro loblich und schön
Die waz ainem krüppel holt

Ainz maigers wib dü aus golt
Das hett ain betler verlorn

Ain krebs bliesz ain jag horn 10
Das ez in aller welt erschall
Mir kam dü wolt nachtgal

Mit so langen tuten
Kain münch jn siner kutten
Möcht sy nit verborgen han 15.
Ich hort am geburen gaxan

Vff sinem haimgarten
Mit siner hellenbarten
Facht ain feffer dancklich
Er slug den konig von franckrich 20.



CXXCV. Luderei 385 .
Dez wainet ser uin fleder musz
Ain lob frosch but ain ritter husz
Vff ainem pfersich stain
Daz sach die welt gemain
E iemant wirt geborn 25 .
Das wart ainem weber zorn
Der het so vil gebachen
Dez musz ain esel lachen
Sid niemant win trincken mag
Ain rapp vil hocher minnen pflag 30.
Der gie hin zu dem tantz
Mit sinem rosen krantz

Trat er den firggan dray
Dez fröt sich der liecht may

4. Die rain begunden risen 35.
Waz sol man iemant prisen
In ainem alten satel geschir
Von wiroch und mir

Waz mag besserz sin
Ein hüw sant gebratten win 40.



CXXXV. Luderei 386
Von ainem Krug von ysen
Dez kam die stat ze bisen
In lait und jn vngemach

Ich sach ain gulden obtach
Ob dez waldez cron 45 .
Dar vnder sassen schon
Vff iedam asch zwen mer fisch
Die lasent ainem apt ze tisch

Der was vor tusent jaren tot
Dü liebi mir ain pfulwen bot 50
Do waget jr das hinder tail
Dez wart ain pfiffel tür gael
Dü lait haim zu jr füre
Ain grosz auentüre
Wer da daz beste tät 55 .
Daz man dem jn ars draet

Drü fuder Kiszling
Wie daz ich mit wol sing

So tantzen ich doch
Ich sprach daz och 60 .



CXXXV. Luderei 386 .
Amper dich susz
Der mit gewint der verlust

Des lant üch mit verdriessen

Ain konst mag erschiessen
Ze vnendlichen sachen 65 .
Sid ich kan machen

Kurtz wil lang
Ain humel der sang
Wie iericho ze störet wart
Dar nach beschach ain mer vart 70.
Von wölffen und mucken
Ez trug vff sinem rucken
Ein ertzbriester eglon vail
Ain hantloser worckt ain sail
Daz gie von orient 75 .
Vntz gen occident
Vnd hett och nienan ende
Waz sol die missewende

CXXXIII. Die hunt tunt den füchsen
Ich sach vz ainer büchsen 80.



CXXXV. Luderei . 387 .
Schiessen das ez nieman hört
Siben wachteln zer stört

Ein haptloser hof wart
Ich trank ab aines juden bart

Daz mir dez ritten wart busz 85.
An hant und an fusz
Schraib ain nun ain mettibuch

Ich sach off ainem buntschuch

Ein abtantz giegen
Ein stumb mocht nit verswigen 90.
Das der babst wart begraben
Ich sach ainen siechen laben
Mit herten mul straichen

Stachel sach ich waichen

In ainem külen brunnen 95 .
Do erfror an der sunnen
Ainer der waz wol bedacht

Ich denck daz vor fasznacht
zwischen wihennächten tag
Nieman by sinem wibe lag 100.



CXXXV. Luderei . 387 .
Disz ist als verkeret
Mich stiget und meret
Vnsäld und armut

Ez ist nieman vngemut

Wann ainer der vil pfennig hat 105.
Min müli gat
Dez bin ich gar hüsz
Michel vngestrüsz
Kont von süszen worten
Als remer wol horten 110 .
Das graff konrat
Ze friburg husz stat

Dis kan ich disz trib ich
Ain wittwib pruntzet hoflich
Durch ainer nadlün öri 115 .
Das ez in der höchi

Vogt hansen sprützt jn die ogen
Ich sach am katzen sogen

2. Junger hasen vier
Ain zanloser stier 120 .



Baisz vff ainen tag ze tot
Zwölf lewen rot

Disz ist als war
Ats ich fernd was ain star

Der wol das ich trinck

Der biett mir den win her

So trinck ich nach mins hertzen ger.

Nie bin ich hür ain buchfinck 125.

CXXXV. Luderei 388 .
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